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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

DTV Diespeck : TSV Schopfloch 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Schenke und Wittmann und Nord in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der DTV
Diespeck am Freitag, den 20. Januar im 12. Saisonspiel auf den TSV Schopfloch. Die Gastgeber
behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 24:15 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Schenke, Wittmann und Nord.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Recht kurzen Prozess machten Schenke / Wittmann beim
13:11, 11:9, 11:7 mit Schüttler / Grimm. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Nord / Kerschbaum gewannen gegen Herrmann / Grimm mit 3:2. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Carolus Schenke gegen
Andreas Grimm bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Carolus Schenke zurück ins
Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Marco Herrmann zunächst nicht gut aus, so gewann Dmitrij Nord im Anschluss die Sätze zwei
bis vier und damit die gesamte Partie. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:0 an der Reihe. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Silke Wittmann und Gerd
Grimm, ehe sich die Spielerin des DTV Diespeck mit 4:11, 11:2, 11:3, 5:11, 11:7 durchsetzen
konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Andreas Kerschbaum hatte im Anschluss gegen
Reinhold Schüttler indessen beim 12:14, 8:11, 7:11 wenig zu bestellen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:1. Carolus Schenke hatte seinen Gegner Marco Herrmann beim
ungefährdeten 11:4, 11:6, 11:4 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es
nichts zu rütteln. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Einen starken kämpferischen
Auftritt hatte Dmitrij Nord, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Andreas Grimm wettgemacht und das
Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was eine Aufholjagd! Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Nord zu Ende ging. Beim 3:0-Erfolg
gegen Reinhold Schüttler zeigte Silke Wittmann ihrem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein
souveräner Sieg. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 8:1. Kaum Chancen
hatte hingegen im Anschluss Andreas Kerschbaum bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Gerd Grimm. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von
8:2.

Nach diesem Sieg geht der DTV Diespeck am 03.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TTV Neustadt/Aisch II, während der TSV Schopfloch am 28.01.2023 gegen den TV 1860 Bad
Windsheim II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 DTV Diespeck

Doppel: Schenke / Wittmann 1:0, Nord / Kerschbaum 1:0 
Einzel: C. Schenke 2:0, D. Nord 2:0, S. Wittmann 2:0, A. Kerschbaum 0:2 
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 TSV Schopfloch
Doppel: Schüttler / Grimm 0:1, Herrmann / Grimm 0:1 
Einzel: M. Herrmann 0:2, A. Grimm 0:2, R. Schüttler 1:1, G. Grimm 1:1


